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AuslandsstimmenüberWien.ImAuslandsindüberOesterreichundin
erster Linie über Wienoft die unrichtigsten Meinungenverbreitet .

Esberührtdaherbesonderssympathisch,wenninletzterZeiteine
ReihebeachtenswerterBlätterdieVerhältnisseinWienschildern
unddabeizueinemfür dieStadtsehrgünstigenErgebnisgelangene
Soschreibt das BerlinerTageblattin einemAufsatzüberdieNeu¬
bautenderGemeindsWien,dassdasAuflebenderkommunalenBautätig¬
keitseit 1919einAusdruckderEnergieunddesZukunftsmutes
sei ,die überhauptin diesar Kommuneherrschen .In einemzweitenArtie

kel überdie WienerkommunalenAbgabenheisst es ,die WienerGemein-¬
depolitikbildewenigstensin ihremaufbauendenTeilmitihrer
Selbständigkeit ,TatkraftundihrensichtbarenErgebnisseneinen

LishtblickindemdunklenBildeOesterreichs,derfürdasLandganz
ausgewertetwerdenkönnte .DieFrage ,wielangesich diesesSystem
behauptenundones seineHilfsquellennichtbalderschöpfenwerde,
müssedie ZukunftbeantwortenKeinesfallsdürftendiekommunalen
Steuernin Wienfür die geschäftlicheBaissein Ossterreichverant
wortlichgemachtwerden.IneinemBerichtüberdieEröffnungder
elektfifiziertenStadtbahnwirdgesagt ,dassdie WienerGe¬
meindeverwaltungdamit im WiederauftauWienseineh neuengrossen
Fortschrittgemachthabe .DasNetzder Verbindungenwurdevermehrt ,die Schnelligkeitauf der neuenBahnist grösserals
aufStrassen-undVerbindungsbahn ,undWienhatmitihreinneues,
zunächstganzunwienerischanmutendesTempobekommen.DieNew-Yorke
StaatszeitungwidmetdenvonderWienerGemeindevarwaltungfürdie
AuslandskorrespondentenveranstaltetenBesichtigungenderGemeinde-¬
einrichtungeneine sehr eingehende ,lobendeDarstellung .In eineman¬
deremAufsatzwirdfestgestellt,dassWienstraditionelleMission
als Kulturzentrumauchfür die OesterreichumschlisssendenStaaten
wederpolitischerNeid ,nocheifersüchtigeIntriguenausderWelt
schaffen konnten ,wasdie fremdenBesucherWiensinsti nktiv
fühlen. AlsdieamerikanischenWeltfliegerWienverliessen,widmeten
sie in ihrenReiseberichtenderösterreichischenHauptstadtfolger
deWorte: ,MitlebhaftemBedauernmusstenwirschonamnächstenTage

sWienwiederabreisen,ausdiesersoentzückendenStadtalter ,vor
nehmerPracht ,bewohntvonMenschen ,derenFreundlichkeitundheiteres
WesenaufjedenFremdenanziehendwirkenmüssen!' IneinemLeitarti-¬
el:Oesterreicharbeitet"schreibtLaVedatta' Italia,dassin

WiendiegrosseHygieneausstellungeröffnetwordensei ,die ,einzig
inihrerArt ,vonderGameindeWienmitHilfedeutscherFreundein
dieWegegeleitetwurde.DieseVeranstaltungerhöhedenGlanzder
altenhauptstadtalseinesZentrumsder-Messen,derExpositionenund
derKongresse ,eineRolle ,dieWienstetsinnehatteundinderss
vonTagzuTagmehrfestigeDieNacionvonBuenosAires,einesder
grösstenpublfzistischenOrganeSüdamerikas,dasseit demZusammen¬
bruchsehreingehendundwohlwollenddieNotWiensbelsuchtete,hat
ausführlichdiecharitativeuundhumanitärenEinrichtungenderStadt
WienaufFrunddervomWienerertreterdesBlattesgewonnenenEine
drückegeschildert.DietürkischenBlätterWakitundWatanlobenin
überausherzlichenwortendieVerbesserungderösterreichischen
kehrsverhältnisseunddie SchönheitderUmgebungWiens ,namentlich
desSemmerings.EinausführlicherArtikelistederHygieneausstellu
gewidmet,derenmustergültigeOrganisationundüberwältigendeReich
haltigkeitrühmendhervorgehobenwerden.


	[Seite]

